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<Article2>Artikel 8 – Absatz 8 a a (neu)</Article2>
	

	Vorschlag der Kommission
	Geänderter Text

	
	In Artikel 8 wird folgender Absatz eingefügt:

	
	[bookmark: _GoBack]„8aa.	Absatz 8a dieses Artikels gilt nicht, wenn die regelmäßigen wöchentlichen Ruhezeiten an Orten eingelegt werden, deren Übereinstimmung mit den Bestimmungen von Artikel 8a bescheinigt wurde, sofern das Fahrzeug nicht fährt und über geeignete Schlafmöglichkeiten für jeden Fahrer verfügt.“


Or. <Original>{EN}en</Original>
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	Vorschlag der Kommission
	Geänderter Text

	 
	In Artikel 8 wird folgender Absatz eingefügt:

	
	„8ab.	Bis zum ... [ABl.: Ende von Jahr 3 nach dem Inkrafttreten] dürfen die reduzierten wöchentlichen Ruhezeiten auch dann im Fahrzeug verbracht werden, wenn es auf einer Parkfläche abgestellt ist, die nicht die im Anhang festgelegten Anforderungen für Sonderparkflächen erfüllt.

	
	Am Ende dieses dreijährigen Zeitraums sollte die Kommission die Verfügbarkeit von Sonderparkflächen in allen Mitgliedstaaten prüfen und erforderlichenfalls einen zusätzlichen Ausnahmezeitraum von drei Jahren vorschlagen.

	
	Nicht am Standort eingelegte reduzierte wöchentliche Ruhezeiten können im Fahrzeug verbracht werden, sofern das Fahrzeug über geeignete Schlafmöglichkeiten für jeden Fahrer verfügt und nicht fährt.“


Or. <Original>{EN}en</Original>
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	8b.	Ein Verkehrsunternehmen plant die Arbeit der Fahrer so, dass die Fahrer in der Lage sind, innerhalb jedes Zeitraums von drei aufeinanderfolgenden Wochen mindestens eine regelmäßige wöchentliche Ruhezeit oder eine wöchentliche Ruhezeit von mehr als 45 Stunden als Ausgleich für eine reduzierte wöchentliche Ruhezeit am Wohnort zu verbringen.
	8b.	Ein Verkehrsunternehmen plant die Arbeit der Fahrer so, dass die Fahrer in der Lage sind, vor dem Ende jedes Zeitraums von vier aufeinanderfolgenden Wochen mindestens eine regelmäßige wöchentliche Ruhezeit oder eine wöchentliche Ruhezeit von mehr als 45 Stunden als Ausgleich für eine reduzierte wöchentliche Ruhezeit am Wohnort oder einem anderen Ort nach Wahl des Fahrers zu verbringen. Der Fahrer teilt dem Verkehrsunternehmen spätestens zwei Wochen vor dieser Ruhezeit schriftlich mit, ob er sie an einem anderen Ort als seinem Wohnort einlegen wird. Entscheidet sich ein Fahrer, die Ruhezeit am Wohnort einzulegen, stellt das Verkehrsunternehmen dem Fahrer die für die Heimkehr erforderlichen Mittel zur Verfügung. 


Or. <Original>{EN}en</Original>
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	Vorschlag der Kommission
	Geänderter Text

	
	In Artikel 8 Absatz 8b wird folgender Unterabsatz angefügt:

	
	„Der Fahrer erklärt, dass eine regelmäßige wöchentliche Ruhezeit oder eine wöchentliche Ruhezeit von mehr als 45 Stunden, die als Ausgleich für eine reduzierte wöchentliche Ruhezeit eingelegt wird, an einem Ort nach Wahl des Fahrers verbracht wurde. Die Erklärung wird auf dem Betriebsgelände des Unternehmens aufbewahrt.“
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</Amend>
</RepeatBlock-Amend>
<PathFdR>AM\1180609DE.docx</PathFdR>		PE<NoPE>621.703</NoPE><Version>v01-00</Version>
DE	In Vielfalt geeint	DE
